
Anlage 1

Antrag auf Gewährung einer staatlichen Finanzhilfe
Soforthilfe „Haushalt/Hausrat“

1. Persönliche Verhältnisse

Antragsteller Ehegatte/Lebenspartner

1.1 Name

Vorname

Geburtsdatum

Beruf

Straße

PLZ, Ort Wohnung

Telefon

1.2 Zahl der Kinder und sonstigen im Haushalt lebenden Angehörigen:

2. Schadensereignis: Der Schaden ist durch Hochwasser entstanden, das mindestens ein Wohngebäude teil-
weise überflutet hat.

� – Überflutung des Erdgeschosses

� – Überflutung weiterer Obergeschosse

� Ich versichere, dass
– der Gesamtschaden mindestens 5 000 EUR beträgt und
– für den entstandenen Schaden keine Versicherung besteht (insbesondere Hausratsver-

sicherung) und
– die gewährte Soforthilfe für Ersatzbeschaffung vorgesehen ist;
– ich selbstnutzender Eigentümer beziehungsweise Mieter des geschädigten Anwesens

bin;
– das zu versteuernde Haushaltseinkommen (Gehalt, Lohn, Renten, Mieten, Pacht, Ein-

nahmen aus einfacher Geschäftstätigkeit, Kapitalerträge)

� unter 40 000,00 EUR

� über 40 000,00 EUR beträgt.

Zum Nachweis des zu versteuernden Haushaltseinkommens wird ein Steuerbescheid
für das Jahr 2000 oder eine eidesstattliche Erklärung vorgelegt.
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3. Sonstige Erklärungen des Antragstellers:

3.1 Ich nehme davon Kenntnis, dass kein Rechtsanspruch auf die Gewährung der Soforthilfe „Haushalt/Hausrat“ besteht
und die Empfänger der Soforthilfe bedürfen müssen.

3.2 Ich nehme davon Kenntnis, dass die Soforthilfe als Abschlagszahlung gewährt werden kann.

3.3 Ich nehme davon Kenntnis, dass die Soforthilfe unter dem ausdrücklichen Vorbehalt einer späteren Nachprüfung
(Verwendungsnachweis) erfolgt.

3.4 Ich versichere, dass die Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht werden.

3.5 Ich versichere, dass ich berechtigt beziehungsweise beauftragt bin, auch für die anderen Miteigentümer (vergleiche
Nr.1.2) einen Antrag zu stellen.

3.6 Ich nehme davon Kenntnis, dass

– die vorstehenden Angaben zu den Nummern 1 und 2,

– die Sachverhalte, von denen der Widerruf der Bewilligung und die Rückforderung der Zuwendung abhängen,

– Tatsachen, die durch Scheingeschäfte oder Scheinhandlungen verdeckt werden und Rechtsgeschäfte oder Handlun-
gen unter Missbrauch von Gestaltungsmöglichkeiten im Zusammenhang mit der beantragten Zuwendung

subventionserheblich im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches sind und ich im Fall unrichtiger Angaben wegen Subven-
tionsbetrug bestraft werden kann.

3.7 Die Angaben zu den Nummern 1 und 2 sind erforderlich, um zu prüfen, ob die Voraussetzungen für die Gewährung der
Soforthilfe „Haushalt/Hausrat“ (500 EUR pro Person, maximal jedoch 2 000 EUR pro Haushalt bei Überflutung des Erd-
geschosses und höherer Geschosse) vorliegen. Mit der Verarbeitung der Daten zu diesem Zweck bin ich einverstanden.

3.8 Mir ist bekannt, dass Hilfsleistungen Dritter bei der Gewährung der Soforthilfe zu berücksichtigen sind. Von Dritten habe
ich/werde ich Hilfsleistungen erhalten in Höhe von EUR

4. Überweisung Für den Fall, dass eine Überweisung der Soforthilfe gewünscht wird:

Kontonummer: Bankleitzahl:

Kreditinstitut:

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers
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Anlage 2

Name:

Vorname:

Straße:

Wohnort:

Eidesstattliche Versicherung

Hiermit erkläre/n ich/wir Folgendes

an Eides Statt:

Mein/unser zu versteuerndes Haushaltseinkommen (Gehalt, Lohn, Renten, Mieten, Pacht, Einnahmen aus einfacher
Geschäftstätigkeit, Kapitalerträge) beträgt unter

40 000 EURO/Jahr.

(Ort, Datum) (Unterschrift) (Unterschrift)
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